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Schloss- und Automuseum    Langenburg

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlausschusses  
zur Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses  

der Wahl des Bürgermeisters (w/m/d) am 07.05.2023

Interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen.� gez. Wolfgang Class

� Bürgermeister, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Am Sonntag, den 07.05.2023 findet direkt im Anschluss der Auszählung der Bürgermeisterwahl 
um 18.45 Uhr in der Stadthalle Langenburg, Seestraße 72, 74595 Langenburg, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl 
statt.

    Veranstaltungskalender
TERMINE IM APRIL
Donnerstag, 27. April 2023, ab 18.00 Uhr
Castle & Cars, Biergarten
Veranstalter: Deutsches Automuseum e.V.
Ort: Schloss Langenburg, Remise

Schloss- und Automuseum    Langenburg
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Stadt Langenburg Landkreis Schwäbisch Hall

Zur Durchführung der Bürgermeisterwahl wird bekannt 
gemacht:
1.  Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahl- Abgrenzung Wahlraum
bezirksnr.  des Wahlbezirks
001-01 Langenburg, Atzenrod Stadthalle,
 Ludwigsruhe und Neuhof Vereinszimmer,
   Langenburg,
   Seestraße 72,
   74595 Langenburg
   barrierefrei -
002-02 Oberregenbach und Alte Schule,
 Unterregenbach Unterregenbach,
   Am Bach 20,
   74595 Langenburg
003-03 Bächlingen und  Rezzenhaus,
 Hürden  Bächlingen,
   Kirchstraße 5, 
   74595 Langenburg
004-04 Nesselbach Alte Schule, 
   Nesselbach
   Orlacher Straße 9, 
   74595 Langenburg
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis spätestens zum 16.04.2023 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimm-
zettel enthält die Namen der Bewerber/innen, die öf-
fentlich bekannt gemacht wurden. Der Wähler kann 
auch nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Per-
son wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Ar-
tikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, 
die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundes-
republik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen 
am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr 
dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundge-
setzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen sein.

4.  Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in 
der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen 
einer wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zwei-
felsfreien Identifizierung dieser Person in die freie 
Zeile einträgt.

5.  Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten 
Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der 
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren 
amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen. Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahl-
raums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der 
Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und dort in der Weise gefaltet werden, 

dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
  a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
       Wahlbezirk der Stadt
           oder
  b) durch Briefwahl
  teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-

meisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der 
Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähe-
re Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7.  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimm-
abgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigen-
de oder auf die Person des Wählers hinweisende Zu-
sätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte enthält. Bei Briefwahl gilt dies 
außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine 
derartige Äußerung befindet sowie bei jeder Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags.

8.  Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal 
und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberech-
tigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG). Wahlberech-
tigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von dem 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Außerdem ist die Hilfs-
person zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuchs).

9.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Langenburg, 26.04.2023
gez. Wolfgang Class
Bürgermeister, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Durchführung der Bürgermeisterwahl am 07.05.2023
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Offene Schmiede
Löchnersche Schmiede

Die vollständig erhaltene Löchnersche Schmiede in Lan-
genburg ist vom Geschichts- und Kulturverein Langen-
burg für ein handwerklich interessiertes Publikum res-
tauriert und wieder zugänglich gemacht worden.
Die Werkstatt bietet einen interessanten Einblick in die
Welt des Schmiedens:

Offene Werkstatt:
Sense dengeln, Hacke schärfen, Messer schleifen, kleine-
re Schmiedearbeiten ausführen lassen können Sie am

Samstag, den 06.05.2023
Anmeldungen zu Führungen und Besichtigungen:
Heide Ruopp
Hauptstraße 10
74595 Langenburg
Tel. 07905/3189913
Mail: ruopp-langenburg@gmx.de

Hauptstraße 27 • 74595 Langenburg

Die Künstlerinnen Claudia Thorban 
und Irene Lindörfer stellen vom 6. Mai 
bis Ende Oktober in der Krypta und im 
Museum Unterregenbach aus. 
Die Arbeiten von Claudia Thorban und 
Irene Lindörfer sind ab 6. Mai in der 
Krypta und im Museum Unterregen-
bach zu sehen: Minimalistische Natur-
facetten von Claudia Thorban.
Momentaufnahmen aus einer verbor-
genene Welt von Irene Lindörfer.

Es finden sich viele Spuren in Unter-
regenbach – die ältesten zur Besied-
lung aus der frühen Eisenzeit und da-
nach noch viele weitere, die die 
herausragende Bedeutung des Dorfes 
nahe Langenburg in früherer Zeit be-
stätigen. Claudia Thorban und Irene 
Lindörfer gehen - inspiriert von der 
Eigenart des Ortes - mit ihren Arbeiten 
in Krypta und Museum dem Thema 
„Spuren“ nach.
Claudia Thorbans Kunst zeigt großfor-
matige, zwischen Zwei- und Dreidimen-
sionalität changierende, reduzierte, 

teils sogar minimalistische Natur-Fa-
cetten, die den Charakter des Proviso-
rischen, Skizzenhaften und Uneindeu-
tigen ausstrahlen. Ausgangspunkt ist 
meist der Farn in all seinen Erschei-
nungsformen und Formaten, teils aus- 
oder angeschnitten, mal mehr, mal 
weniger abstrahiert, auf Acrylglas-
scheiben gedruckt und schließlich als 
Rauminstallation präsentiert. In der 
Krypta Unterregenbach aus dem 11. 
Jahrhundert stehen Claudia Thorbans 
Exponate mit ihrer scheinbar tempo-
rären, „spielerischen“ Erscheinung in 
einem reizvollen Kontrast zur eindeuti-
gen Materialität der architektonischen 
Umgebung.
Irene Lindörfers Fotos sind Momentauf-
nahmen einer verborgenen Welt - 
Pflanzen, Strukturen und Natur. In 
diesem Sinn ist das Fotografieren für 
die Künstlerin Lindörfer nicht nur das 
Wahrnehmen mit allen ihren Sinnen, 
sondern auch das Festhalten der Dinge 
im Hier und Jetzt. Und die Möglichkei-
ten der digitalen Technik dienen zum 

Erspüren oder Erahnen, was sich hinter 
dem Gesehenen verbirgt. „Nicht was 
wir sehen, wohl aber wie wir sehen, be-
stimmt den Wert des Gesehenen.“
Dieses Zitat von Blaise Pascal begleitet 
Lindörfer schon seit einigen Jahren auf 
ihrem Weg.
Die Eröffnung der Ausstellung findet 
am Samstag, den 6. Mai um 17.30 Uhr 
mit einer Einführung der Kunsthistori-
kerin Dr. Dorothee Höfert, Kunsthalle 
Mannheim, statt. Siegfried Schullerus 
umrahmt den Abend mit seinem Saxo-
fon. Die großformatigen Arbeiten von 
Claudia Thorban sind bis 30. Juli in der 
Krypta Unterregenbach zu sehen. Die 
Fotografien von Irene Lindörfer werden 
bis 29. September 2023 im Museum 
Unterregenbach gezeigt. 
Die Krypta ist tagsüber durchgehend 
geöffnet. Das Museum wird nach tele-
fonischer Vereinbarung unter Tel. 
07905/940600 von Museumsleiter 
Hans-Jörg Wilhelm für Sie geöffnet.

„Spuren“ in Unterregenbach
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Amtliche Bekanntmachungen

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung

„Herdweg“ in Atzenrod
Der Gemeinderat Langenburg hat am 18.04.2023 in öffentlicher 
Sitzung die Ergänzungssatzung „Herdweg“ in Atzenrod nach 
§ 34 Abs. 4 BauGB als Satzung beschlossen.
Maßgebend sind der Lageplan und die textlichen Festsetzungen 
vom 20.12.2022, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreis-
planung.

Die Ergänzungssatzung „Herdweg“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (§ 34 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB).
Jedermann kann die Ergänzungssatzung einschließlich Begrün-
dung beim Bürgermeisteramt der Stadt Langenburg während der 
üblichen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
oder elektronisch gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Sat-
zung als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt 

nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.
gez. Class
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Auch 2023 deutlich höhere Renten
in der Grünen Branche
Die Renten aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) und aus 
der landwirtschaftlichen Unfallversicherung steigen zum 1. Juli 
2023 in Westdeutschland um 4,39 Prozent sowie in Ostdeutsch-
land um 5,86 Prozent.
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung steigen die Renten 
auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder deutlich. Der all-
gemeine Rentenwert in der AdL sowie der Anpassungsfaktor für 
die vom Jahresarbeitsverdienst abhängigen Renten der Unfallver-
sicherung verändern sich entsprechend dem Vomhundertsatz, 
um den sich die Renten der Deutschen Rentenversicherung er-
höhen. 
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 16,63 Euro auf 
17,36 Euro (West) bzw. von 16,37 Euro auf 17,33 Euro (Ost). Die 
Renten in Ostdeutschland werden zum 1. Juli 2024 vollständig an 
das Niveau in Westdeutschland angepasst sein. Ab 1. Juli 2023 
beträgt der Unterschied noch 0,2 Prozent.
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich über die jewei-
lige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

Das Programm ist da!

Jagsttal Wiesen Wanderung

Das diesjährige Programmheft der 

Jagsttal Wiesen Wanderung ist da!

Erhältlich im Eingangsbereich des Rathauses oder bei 

 Herrn Schnepf, Zimmer 1
 Herrn Schnepf, Zimmer 1
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Umweltstiftung der BI Westernach
Bewerbungen zum Umweltpreis jetzt bei der „Umweltstiftung 
der BI Westernach“ einreichen 
Die Umweltstiftung der BI Westernach schreibt wieder den Wett-
bewerb zum Umweltpreis aus. Es werden Personen, Vereine, hei-
mische Firmen und öffentliche Einrichtungen aus der Region 
Hohenlohe, Schwäbisch Hall und Crailsheim aufgerufen, sich für 
den Umweltpreis zu bewerben. 

Die Umweltstiftung der BI Westernach würdigt einmal im Jahr mit 
einer öffentlichen Auslobung und Preisgeldern innovative und 
zukunftsweisende Projekte aus Umwelt, Naturschutz und Nach-
haltigkeit. Die ausgeschütteten Mittel müssen für Umwelt, Natur-
schutz und Nachhaltigkeitsmaßnahmen eingesetzt werden.

Weitere Informationen zur Bewerbung können gerne beim Vor-
sitzenden erfragt werden. Schriftliche Bewerbungen sollten bis 
Freitag, 30. Juni 2023 beim Vorsitzenden der Umweltstiftung 
Hermann Ludwig, Buchenweg 4, 74635 Kupferzell, Tel. 
07944/8048, he.ludwig@gmx.de eingereicht werden. 

Die Umweltstiftung geht auf die Bürgerinitiative Westernach zu-
rück. Sie wurde 1990 gegründet, um die von der Landesregierung 
geplante Sondermüll-Verbrennungsanlage zu verhindern. 1994 
zog die Landesregierung ihre Pläne zurück. 

Die BI wurde 1995 aufgelöst und das vorhandene Kapital in die 
„Umweltstiftung der BI Westernach“ eingebracht. 

Die Zinsen werden seither jedes Jahr für Umweltprojekte ausge-
schüttet. 

Speiseplan Mai 2023

Liebe Bürger der Stadt Langenburg,
in der Grundschule Langenburg gibt es von Montag bis Freitag 
(außer in den Ferien) ein abwechslungsreiches und frisch 
gekochtes Mittagessen.
Wir laden Sie auch recht herzlich dazu ein bei uns Mittag zu 
essen – egal ob Sie in Langenburg arbeiten und einen warmen 
Mittagstisch möchten oder alleine zu Hause sind und nicht 
mehr kochen können oder wollen. Gerne möchten wir unsere 
Mensa mit mehreren Generationen füllen.
Ganz egal ob Sie nur ab und zu, einmal die Woche oder jeden 
Tag essen möchten, es ist fast alles möglich. Falls Sie lieber 
in Ruhe zu Hause oder auf der Arbeit essen wollen, dürfen Sie 
das Essen auch gerne mitnehmen, hierfür müssen Sie nur 

passende Behälter mitbringen. Eine Mahlzeit kostet derzeit 
6 €. Man bezahlt immer bar vor Ort.
Bitte melden Sie sich ungefähr eine Woche vorher per Mail bei 
mir oder telefonisch im Rathaus, 07905/91020, an, damit ich 
rechtzeitig planen kann. Den aktuellen Speiseplan finden Sie 
auf der Homepage der Stadt Langenburg oder im Rathausein-
gang. Dieser zählt immer für 4 Wochen und ist an die Richtlini-
en der Schul- und Kitaverpflegung angepasst.
Mittagessen gibt es entweder um 11.50 Uhr oder um 12.30 Uhr.
Bei weiteren Fragen oder einer Anmeldung dürfen Sie sich 
gerne bei mir melden. Mail: mensa.langenburg@gmx.de

Wir freuen uns auf Sie!
Tina Hanselmann und Kollegen
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
informiert:

Erntesaison hat begonnen:  
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für 
viele Landwirte eine wichtige Unterstützung – etwa beim Spargel-
stechen, Erdbeerpflücken oder im Herbst bei der Weinlese: Ernte-
helfer. Einige stammen aus Deutschland, viele von ihnen kommen 
aus dem Ausland. Doch wie sind sie versichert? An wen muss der 
Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Kurzfristige Beschäftigung 
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. Das 
heißt, die Beschäftigung wird nur gelegentlich, maximal für drei 
Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres aus-
geübt. In diesem Fall müssen weder Arbeitgeber noch Arbeitneh-
mende Sozialversicherungsbeiträge an Kranken-, Pflege-, Renten- 
und Arbeitslosenversicherung zahlen. Kurzfristig Beschäftigte 
sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. Zu beachten ist: 
Werden Saisonarbeitskräfte länger als drei Monate beschäftigt, 
besteht eine Sozialversicherungspflicht. Diese Regeln der deut-
schen Sozialversicherung gelten für Saisonarbeitskräfte aus 
Deutschland und aus dem nichteuropäischen Ausland. 
Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der Europäischen Union zu 
beachten? 
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union (EU), 
die in ihrem Heimatland einer Beschäftigung nachgehen und als 
Saisonarbeitskraft in Deutschland arbeiten, bleiben in ihrem 
Heimatland versichert. In diesem Fall muss dem deutschen Ar-
beitgeber die sogenannte Bescheinigung ªA1´ ausgehändigt 
werden. Dies ist der Nachweis, dass der Beschäftigte über sein 
europäisches Heimatland sozialversichert ist. Damit wird die 
doppelte Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen vermieden. 
Das heißt, die Beiträge für das als Saisonarbeitskraft bezahlte 
Entgelt werden ausschließlich an den Sozialversicherungsträger 
des Herkunftslands entrichtet. 
Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch wieder das 
oben dargestellte deutsche Sozialversicherungsrecht. 
Angebot für Arbeitgeber
– jetzt anmelden! 
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeitgeber 
rund um die Themen Minijob, kurzfristige Beschäftigung und 
Saisonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, weitere Informatio-
nen und die Möglichkeit der Anmeldung finden interessierte Ar-
beitgeber unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare. 
Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? Kon-
taktieren Sie den kostenfreien und regionalen Firmenservice 
unter www.drv-bw.de/firmenservice 

Die Stadt Langenburg informiert:

Nächste Gemeinderatssitzung
Am 16.05.2023 findet die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, müs-
sen bis Dienstag, 02.05.2023 im Rathaus eingegangen sein.
Um Beachtung wird gebeten!

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: 
Freitag, 28. April 2023, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: FFW-Quiz
verantwortlich: Marina
unterstützend dabei: Konrad

Treffpunkt: Magazin Langenburg

Du bist zwischen 4 und 8 Jahren alt und hast Interesse an einer 
Teilnahme in der Kinderfeuerwehr? Wir führen momentan eine 
Warteliste und melden uns bei dir, wenn ein Platz frei wird. Nimm 
einfach Kontakt zu mir (H. 0172/3906724) oder Jasmin Schaffert 
(H. 0172/2640861) auf.
gez. Marina Salm

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Am 17.04.2023
Ingrid Seizer, geb. Anshelm, zul. wohnhaft Hauptstraße 34, 
74595 Langenburg.

Am 18.04.2023 
Walter Alfred Gunzenhauser, zul. wohnhaft Blaufelder Straße 27, 
74595 Langenburg.

Am 21.04.2023 
Ludwig Friedrich Hölzle, zul. wohnhaft Hauptstraße 29, 
74595 Langenburg.

Am 21.04.2023 
Hermann Greiner, zul. wohnhaft Haldenstraße 14, 
74595 Langenburg.

Kirchliche Nachrichten

Kirchenchor singt im Gottesdienst 
Der Langenburger Kirchenchor singt an Sonntag Jubilate, 
30. April, um 10.00 Uhr im Gottesdienst in der Langenburger 
Stadtkirche. Der Chor singt „Morning has broken“ in einem Ar-
rangement von Cat Stevens, die Jazz-Cantate von Andy Beck so-
wie den Bach-Satz „Lobet Gott in seinem Heiligtum“.
Bezirkskantorin Stefanie Pfender leitet den Chor nach 25-jähriger 
nebenamtlicher Chorleitertätigkeit zum letzten Mal in einem 
Gottesdienst und ist außerdem an der Orgel zu hören.

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags 
Tag der Arbeit in KW 18 (1. bis 6. Mai) der Redak-
tionsschluss auf 

Freitag, 28. April 2023, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 18
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Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Telefon 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Wochenspruch:
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17

Mittwoch, 26. April 2023
 15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
 19.30 Uhr  Solidaritätsfonds Mitgliederversammlung im Ge-

meindehaus
 19.45 Uhr  Ankommen – Gebet – Stille. Meditation im Gemeinde-

haus
  Die Führung durch Gott fordert Stille, wo man innehält 

und lauscht. Denn wie leicht wird der Wille von Gott 
mit den eigenen Anliegen verwechselt. 

  N. L. Zinsendorf
Donnerstag, 27. April 2023
 17.30 Uhr  Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
 20.00 Uhr  Kirchenchorprobe in Blaufelden
 20.00 Uhr  Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 28. April 2023
 18.45 Uhr  Posaunenchorprobe in der Stadtkirche
Samstag, 29. April 2023
 9.00 Uhr  Bauschau des Bauausschusses, 
  Beginn in der Brauchbar
 14.00 Uhr  ökumenische Trauung von Stefan Gabor Bayor und 

Anna-Sophie Katharina Bayor geb. Ziegler in der 
Stadtkirche

Sonntag, 30. April 2023, Jubilate
 10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtkirche. 
  Es singen der Kirchenchor und die Bezirkskantorei. 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von Eine-Welt-Waren.
 10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus, Beginn in der Stadt-

kirche
Dienstag, 2. Mai 2023
 19.00 Uhr  Gottesdienstteam im Gemeindehaus
Mittwoch, 3. Mai 2023
 9.30 Uhr  Morgenkreis der Frauen, Info bei Magdalena Greiner, 

Tel. 633
 9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Info bei Anja 

Frey, Tel. 9407120
 15.00 Uhr  Hauptprobe der Konfirmanden in der Stadtkirche
 19.45 Uhr  Ankommen – Gebet – Stille. 
  Meditation im Gemeindehaus
  Ein Rückschlag ist die Möglichkeit, etwas noch einmal 

neu und klüger anzufangen. Henry Ford
Donnerstag, 4. Mai 2023
 17.30 Uhr  Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
 20.00 Uhr  Kirchenchorprobe in Langenburg
 20.00 Uhr  Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 5. Mai 2023
 18.45 Uhr  Posaunenchorprobe in der Stadtkirche
Samstag, 6. Mai 2023
 10.00 Uhr  Generalprobe und Fototermin der Konfirmanden
 17.30 Uhr  Eröffnung der Kunstausstellung „Spuren“ von Claudia 

Thorban und Irene Lindörfer in der Krypta Unterregen-
bach

Sonntag, 7. Mai 2023
 10.00 Uhr  Konfirmation in der Stadtkirche. 
  Konfirmiert werden: hintere Reihe v.l.n.r. Elisabeth 

Peprah, Rosi Bühler, Marius Loreth, Noah Dörr, David 
Peprah, Leon Löchner, Karolin Küstner, vordere Reihe: 
Nils Blank, Linus Göller, Markus Popp, Moritz Zobel. 

Mesner gesucht
Für die Mesnerstelle in Unterregenbach suchen wir ab August 
eine Nachfolge für Herrn Karle, der altershalber aus diesem 
Dienst ausscheidet.
Die Stelle umfasst ca. 2 Wochenstunden – je nach Absprache – 
der tägliche Öffnungs- bzw. Schließdienst der Kirche gehört nicht 
zum Stellenumfang.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt.

CVJM Langenburg
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Donnerstag, 27. April 2023: 
Männer Treff - Das Forum für Männer
 18.30 Uhr  bis 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot - Am Wasserturm 5 
  Herzliche Einladung zur Bierbörse im „Hornoxn“ in 

Langenburg, Hauptstraße 21
Freitag, 28. April 2023: 
All In - offener Jugendtreff
20.00 Uhr bis 24.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 
Jahren, im Ki Ju H@tspot
Ein Ort um sich mit Freunden zu treffen und/oder 
neue Leute kennenzulernen.

Es gibt die Möglichkeit zu kickern, Billard zu spielen und noch 
manches andere, oder einfach chillen und über Gott und die Welt 
reden.
Um 21.30 Uhr gibt es eine kurze Movie-Message.
Das All-In-Team freut sich auf euch! 

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Telefon 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Bürozeiten
Dienstag und Freitag, 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan: Telefon 07935/726438
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

n der Dunkelheit der Angst oder 
Verzweifl ung leuchtet ein Licht auf:

JESUS er lebt und hat Hilfe 
und Lösung für dich bereit.
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4. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 2, 14a.36-41; 1 Petr 2, 20b-25; Joh 10, 1-10
Samstag, 29. April 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 30. April 2023
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 3. Mai 2023
	14.30 Uhr	 Maiandacht in Gerabronn
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Bartenstein
Donnerstag, 4. Mai 2023
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
5. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 6, 1-7; 1 Petr 2, 4-9; Joh 14, 1-12
Samstag, 6. Mai 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 7. Mai 2023
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	14.30 Uhr	 Maiandacht in Dreischwingen
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 9. Mai 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 10. Mai 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 11. Mai 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden

� Quelle: Be Art Fotografie.

Feier der Erstkommunion in Langenburg
„Ich bin der gute Hirte“, war das Motto der gesamten Erstkom-
munionvorbereitung bis hin zur Feier der ersten heiligen Kom-
munion am Sonntag, 16. April in Langenburg. 
Unsere fünf Erstkommunionkinder gestalteten größtenteils den 
Gottesdienst mit, sie sangen, sprachen Gebete, brachten die Ga-
ben zum Altar und übernahmen die Danksagung. Das erste Mahl 
am Tisch des Herrn erwarteten die fünf mit großer Aufregung und 
sprachen schon vom 2. Mahl. 
Es war eine abwechslungsreiche und intensive Feier. 
Wir danken allen Beteiligten und allen Besucher:innen. 
Ganz besonderen Dank möchte ich den Erstkommunionmüttern 
für ihr großes Engagement aussprechen. 
Gemeindereferentin Petra Dostan 

Maiandacht in Dreischwingen
Die Kirchengemeinde Bartenstein lädt herzlich zur Maiandacht 
am Sonntag, den 7. Mai 2023, um 14.30 Uhr an der kleinen Ka-
pelle Dreischwingen und anschließend zu Kaffee und Kuchen ein.
Sie finden den Ort, wenn Sie auf der B 290 Richtung Bad Mergent-
heim über Riedbach und Gütbach fahren, dann rechts nach Er-
mershausen abbiegen und von dort Richtung Eichhof fahren. 
Circa 1 km hinter Ermershausen liegt Dreischwingen.

Für unsere Seelsorgeeinheit: 
Firmprojekte (Kontakt: Petra Dostan, Gemeindereferentin)
Den Drogenpoint in Schwäbisch Hall kennenlernen
Wir informieren uns am Samstag, 29. April um 14.30 Uhr über die 
Arbeit im Drogenpoint in Schwäbisch Hall. Um 13.42 Uhr fahren 
wir ab Crailsheim mit dem RE 90 nach Schwäbisch Hall. Treffpunkt 
am Bahnhof um 13.30 Uhr. Im Drogenpoint werden uns Herr Sit-
tart und Herr Vogel über ihre seelsorgerische Arbeit berichten und 
gerne dürfen auch Fragen gestellt werden. 
Bisher haben wir noch wenige Anmeldungen, möchten aber un-
gern das Projekt absagen. Alle, die Interesse haben, dürfen sich 
gerne bei mir melden. Es ist somit nun ein offenes Angebot für 
alle Gemeindemitglieder.

Firmmodul 4: Woher geliebt?
Wir treffen uns für das nächste Firmmodul am Samstag, 13. Mai 
von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr im Gemeindehaus in Rot am See. Es 
besteht für die Module Anwesenheitspflicht!

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden

Ahornweg 3

Sonntag, 30. April 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Mittwoch, 3. Mai 2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt. 
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Volkshochschule

Der Kursbeginn im Wintersemester 2020/2021 der vhs Langenburg ist gut angelaufen, unter 
Berücksichtigung der Auflagen durch Kursleiter*innen und Teilnehmer*innen: Kommen und Gehen mit 
Mund-Nasen-Bedeckung, mindestens 1,50m Abstandhalten zu anderen Teilnehmer*innen und den 
Dozent*innen, Händehyigene, Niesetikette, Zuhausebleiben bei Krankheitsanzeichen u.ä. 
Hygienekonzepte sind erstellt und als Aushang in den Kursräumen zu finden. Wir bitten alle 
Teilnehmer*innen, sich an diese Vorgaben zu halten. Unter Einhaltung dieser meist schon bekannten 
Regelungen können Sie gerne an den Kursen, Workshops und Veranstaltungen teilnehmen.  

Damit auch wir von der Volkshochschule und die Dozent*innen diese Regelungen einhalten können, wurde 
das Programm mit seinen Kursen, Veranstaltungen und Terminen vorbehaltlich etwaiger Änderungen 
durch die Corona-Verordnungen geplant. Es können sich daher alternative Veranstaltungsorte, 
beschränkte Teilnehmerzahlen, Aufteilung der Kurse oder die Verschiebung von Terminen ergeben. Bitte 
informieren Sie sich über eventuelle Änderungen. 

vhs Langenburg, Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Telefon 07905/910218 – Fax 07905/491
E-Mail vhs-langenburg@t-online.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Die nächsten Kurse und Veranstaltungen im vhs-Programm Früh-
jahr-Sommer 2023
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Tango Argentino III und IV
Willi Barthelmess
Tango gehört seit 2009 zum immateriellen Kulturerbe der UNES-
CO. Höchste Zeit also, Tango zu lernen. Unterrichtet wird klassi-
scher Tango Argentino, dazu gesellen sich die Tänze Milonga und 
Vals Cruzado, zwei Tänze, die eine Ableitung des Tango Argentino 
sind.
Im Kursprogramm sind vorgesehen: Gehen im Tango, Führen und 
Führenlassen, Balance, Boleos, Saccadas, Ganchos, Tango-Sa-
lonschritte, Musikalität und vieles mehr.
Getanzt wird im Alten Schulhaus von Dünsbach. Hier hat Ute 
Frühwirth, die 1985 in Stuttgart die erste Tango-Tanzschule in Süd-
deutschland gründete, das Flair eines argentinischen Tango-Sa-
lons aufleben lassen.
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Paare und Einzeltänzer willkommen. 
Altes Schulhaus Dünsbach, 40 €, donnerstags, 19.00 - 20.15 Uhr
23120503LA, 4-mal ab 4. Mai 2023
23120503LA, 4-mal ab 22. Juni 2023

Arkadia – Terminänderung!
Bildnerische Funde aus der Steinzeit erschüttern uns wegen ihrer 
unglaublichen Schönheit. Jahrtausende hindurch lässt sich die-
ser demuts- und sehnsuchtsvolle rote Faden der Schönheit weit 
über die BLAUE BLUME hinaus verfolgen. Wahrhaftige, großartige 
Werke entstanden. 
23120603LA, Ausstellungseröffnung: Mittwoch, 10. Mai 2023, 
18.00 Uhr, Hofratshaus Langenburg. Eintritt frei
Die Ausstellung läuft vom 10. Mai 2023 bis 30. Juli 2023.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein

Architektour – Baukunst. Kunstfahrt in den Bregenzer Wald – 
Fahrt ist ausgebucht
Wolfgang Kuhn
Im Rückblick auf die Ausstellung „BAUKUNST - KUNST AM BAU“ 
des Hohenloher Kunstvereins im Juli 2022 bietet die vhs Langen-
burg in Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein eine Exkur-
sion in den Bregenzer Wald/Vorarlberg an. 
Der Bregenzer Wald gilt als Modellregion für moderne Architektur 
und innovatives Handwerk.
Die Tour geht durch den Pfändertunnel nach Dornbirn und über 
das „Bödele“ nach Schwarzenberg. Schwarzenberg ist „der“ Bei-
spielort für die Bregenzerwald-Baukultur. In Andelsbuch ist der 
Besuch des „WERKRAUMs BREGENZERWALD“ vorgesehen. Das 
Gebäude wurde von Peter Zumthor geplant. Wenige Kilometer 
weiter kommt schon der nächste „Baukulturort“ Hittisau, das 
„Frauenmuseum“, sowohl inhaltlich als auch baulich eine wohl 
einmalige Einrichtung. Weiter in „Krumbach“ gibt es einige „welt-
berühmte“ Buswartehäuschen zu sehen. Und hier kommt auch 
das Hauptziel, die Kapelle Salgenreute.
Samstag, 13. Mai 2023, 6.30 bis ca. 22.00 Uhr, Treffpunkt am 
Hofratshaus Langenburg. 
Fahrtkosten ca. 90 € (Reisebus) 
Vor Ort fallen keine Eintrittsgebühren an, lediglich Kosten für die 
eigene Verpflegung.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein

Kinder-Schwimmkurse mit Arnd Bezold – Kurse sind belegt
Für Anfänger 
Montags, 16.00 - 16.45 Uhr, 12-mal ab 15. Mai 2023 und
montags, 17.00 - 17.45 Uhr, 12-mal ab 15. Mai 2023, 70 €, 
Schwimmhalle Gerabronn
Für Fortgeschrittene
Dienstags, 17.00 - 17.45 Uhr, 6-mal ab 16. Mai 2023, 40 €, 
Schwimmhalle Gerabronn.

Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf
Sabine Kantenwein-Galonska
Sich selbst etwas Gutes tun, zu einem besseren Allgemeinbefin-
den gelangen, jede Woche für eine kurze Zeit den Alltagsstress 
und das Gedankenkarussell vor der Türe lassen.
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die sich gut in den 
Alltag integrieren lässt und für alle Altersgruppen geeignet ist. 
Die Übungen werden vorbeugend zur Gesundheitspflege und Ent-
spannung sowie zur Verbesserung der Beweglichkeit praktiziert. 
Ruhig fließende Bewegungen bewirken eine Lockerung des Kör-
pers, die Vertiefung des Atems und die Beruhigung des Geistes.

dienstags, 17.30 - 19.00 Uhr, 8-mal ab 16. Mai 2023, 85 €
mittwochs, 7.00 - 7.45 Uhr, 8-mal ab 17. Mai 2023, 60 €
mittwochs, 9.00 - 10.30 Uhr, 8-mal ab 17. Mai 2023, 85 € 
Rezzenhaus Bächlingen

Yoga am Vormittag
Daniel Laub
Yoga hat seinen Ursprung in Indien. Über Tausende von Jahren 
wurde diese Wissenschaft zum Wohlbefinden des Menschen ent-
wickelt. Yoga beinhaltet spezifische Bewegungstechniken, Atem-
übungen und Entspannung. Jeder kann Yoga erlernen und davon 
profitieren, unabhängig von Alter und Kondition. 

Yoga hilft, Körper und Geist in Einklang zu bringen, erfüllt uns mit 
Optimismus, gibt Kraft für die täglichen Anforderungen des Le-
bens. Teilnahme auch ohne Vorkenntnisse möglich.

Mitzubringen: rutschfeste Matte für den Boden, bequeme Klei-
dung, warme Decke, dicke Socken und kleines Kissen

Mittwochs, 9.00 - 10.30 Uhr, 6-mal ab 14. Juni 2023, 65 €, Ver-
einszimmer Stadthalle Langenburg

Donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr, 6-mal ab 15. Juni 2023, 65 € 
Kindergarten Friedenstraße Langenburg

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags: 
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzteschaft 
Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 Uhr 
bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Mittwoch, 26.04.2023: 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, 
Tel. 07951 - 46 74 41 Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim 

Donnerstag, 27.04.2023: 
Fichtenau-Apotheke, 
Tel. 07962 - 5 20, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein) 

Freitag, 28.04.2023: 
Flügelau-Apotheke, Tel. 07951 - 2 11 21, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster) 

Samstag, 29.04.2023: 
Apotheke Ilshofen 
Tel. 07904 - 2 63, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen 

Sonntag, 30.04.2023: 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim 
Tel. 07951 - 46 74 41, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim 

Montag, 01.05.2023: 
Schönebürg-Apotheke Crailsheim 
Tel. 07951 - 27 80 44, Schönebürgstr. 78, 74564 Crailsheim 

Dienstag, 02.05.2023: 
Apotheke Blaufelden 
Tel. 07953 - 3 19, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden 

Mittwoch, 03.05.2023: Greifen-Apotheke Schrozberg 
Tel. 07935 - 3 14, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schrozberg 

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter 
Telefon-Nr. 0761/120 120 00 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweili-
gen Hoftierarzt erfragt werden.
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Atelierbesichtigung bei Helena Zubler
Die Grafikerin und Malerin Helena Zubler lädt zu einem Besuch 
in ihr Atelier in Langenburg ein. Die Künstlerin studierte von 2012 
bis 2017 an der HfBK Dresden und war von 2017 bis 2019 Meis-
terschülerin bei Prof. Ralf Kerbach.
Seit 2021 lebt und arbeitet sie in Langenburg, seit 2022 ist sie 
Mitglied im Hohenloher Kunstverein. Der Schwerpunkt ihres 
Schaffens liegt auf der Abbildung des Menschen, mit dem Haupt-
augenmerk auf die Körpersprache und deren universellen Kom-
munikationsmöglichkeiten.
23120611LA Eintritt frei, Atelier Helena Zubler, Langenburg, 
Hauptstraße 39/beim Tor. 
Samstag, 20. Mai 2023, 15 Uhr.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein

Neu: Mehr Bewegung im Alltag III - Zusatzkurs
Patricia Knodel
Sitzen ist das neue Rauchen. Mehr Bewegung in den Alltag brin-
gen, durch das Erlernen von effektiven Bewegungsabfolgen für 
die Umsetzung im alltäglichen Tagesablauf und gezielten Übun-
gen mit Fokus auf die Schwachstellen und Befindlichkeiten der 
Teilnehmer*innen.
Mitzubringen: Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen 
23130210LA, mittwochs, 17.00 - 17.45 Uhr, 8-mal ab 10. Mai 2023, 
70 €, Vereinszimmer Stadthalle Langenburg

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de und auch online auf unter www.vhs-
crailsheim-land.de entgegen. Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
für jeden Kurs, Vortrag und Veranstaltung anmelden müssen. Die 
Platzzahlen sind begrenzt, Ihre frühzeitige Anmeldung ist emp-
fehlenswert. 

Schulnachrichten

Grundschulkinder werden zu Vogelnestbauern und -bauerinnen

Grundschule Langenburg
„Wie viele Federn hat ein Sperling? Wie 
viele Sperlinge leben weltweit? Warum flie-
gen Vögel gegen Fensterscheiben? Und was 
ist eigentlich der größte Vogel der Welt?“

Fragen über Fragen, die die ErstklässlerInnen der Grundschule 
Langenburg dem Vogelexperten Dr. Günther Schleussner am ver-
gangenen Donnerstag in der Stadtbücherei stellten.
Zuvor nahm Heide Ruopp die Kinder mit auf eine bebilderte Reise 
durch das Jahr der Spatzen, wie die Sperlinge im Volksmund oft 
genannt werden.
Nachdem Frau Ruopp und Herr Dr. Schleussner mit ihren an-
schaulichen Bildern, Modellen und spannenden Informationen 
die Kinderaugen größer und größer werden ließen, ging es ans 
Eingemachte: Die GrundschülerInnen bauten den Sperlingen 
Nester aus Naturmaterialien.
„Wir Menschen hängen uns Bilder an die Wand, Spatzen deko-
rieren ihr Zuhause mit Federn anderer Vögel“, so Dr. Schleussner. 
Obwohl das Nest laut des Experten bei den Spatzen nicht sonder-
lich ordentlich sein muss, gaben sich die begeisterten Kinder 
größte Mühe und formten mit viel Sinn fürs Detail möglichst au-
thentische Spatzennester, die im Anschluss behutsam in Nistkäs-
ten gelegt wurden. „Es wäre richtig cool, wenn hier wirklich bald 
ein Spatz oder von mir aus auch ein anderer Vogel einziehen 
würde!“, strahlte Erstklässler Joseph Inegbedion voller Vorfreude.
Denn: Die stolzen Nestbauern und -bauerinnen durften die Nist-
kästen am Ende sogar mit in die Schule nehmen, um sie – unter 
anderem auf dem Schulgelände – an geeigneten Stellen aufzu-
hängen.

Die erste Klasse der Grundschule Langenburg bedankt sich bei 
Frau Ruopp und Herrn Dr. Schleussner für die tolle Veranstaltung.

Die ErstklässlerInnen, Begleitung Bernadett Nagy, Vogel-Experte 
Dr. Günther Schleussner sowie Klassenlehrer Patrick Dürr (v. l.)

Die NestbauerInnen bei der Arbeit.

Heide Ruopp zeigt den Kindern, wie das Nest des Sperlings aus-
sieht.
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Gymnasium Gerabronn
Felix Hanselmann, 9b, 
konnte seinen Titel ver-
teidigen! Der 9.-Klässler 
gewann bereits im letzten 
Jahr den schulinternen 
Geografie-Wettbwerb. Die 
Geografie-Fachvorsitzen-
de Marion Wollinger gratu-
lierte ihm herzlich und 
überreichte Felix die Sie-
gerurkunde sowie einen 
kleinen Preis. Damit hat er 
sich wiederum für das 
Landesfinale Ende März 
qualifiziert, für das wir 
ihm viel Erfolg wünschen. 
Es gilt, sich einen Platz für 
das große Finale von Dier-
cke WISSEN am 16. Juni 
2023 in Braunschweig si-

chern, in dem die besten Geografieschüler/innen Deutschlands 
gegeneinander antreten.	
Diercke WISSEN ist mitü ber 310.000 Teilnehmern Deutschlands 
größter Geografiewettbewerb und in jedem Jahr eine gefragte Ver-
anstaltung für die Schulen in Deutschland und die deutschen 
Schulen im Ausland. „Gerade im Fach Geografie beschäftigen 
sich die Lernenden mit den globalen Herausforderungen in unse-
rem 21. Jahrhundert, die die Lebensgrundlagen der Menschen 
bedrohen. Dabei können sie sich mit Schwerpunkten wie dem 
anthropogenen Klimawandel, der weltweiten Migration, Armut, 
demografischer Entwicklung, der Endlichkeit von Ressourcen und 
vielem mehr auseinandersetzen“, erläutert Simone Reutemann, 
die 2. Vorsitzende des VDSG (Verband Deutscher Schulgeogra-
phen e. V.). Thomas Michael, der Geschäftsführer des Wester-
mann Verlages, hofft darauf, dass Diercke WISSEN 2023 wieder 
mit Bundesfinale in Braunschweig stattfinden wird: „Im letzten 
Jahr konnten wir nach 2 Jahren Pause erstmals wieder einen 
Bundessieger küren - in einem digitalen Bundesfinale. Für das 
Jahr 2023 drücken wir alle Daumen, dass die besten Geografie-
schülerinnen und -schüler zum Finale wieder in Braunschweig 
zusammenkommen können.“	

Schulzentrum Blaufelden
Endlich wieder Neues von Jugend trainiert für Olympia
Das Schulzentrum Blaufelden beteiligte sich in der Sportart Fuß-
ball mit zufriedenstellenden Ergebnissen im Wettbewerb Jugend 
trainiert für Olympia in drei Altersklassen. 
Pandemiebedingt hatte der bundesweite Schulwettbewerb „Ju-
gend trainiert für Olympia“ eine Durststrecke zu durchleiden und 
kommt im laufenden Schuljahr so langsam wieder in Schwung. 
Auch am Schulzentrum Blaufelden musste erst einmal wieder 
gesichtet werden, welche geeigneten Nachwuchskickerinnen und 
-kicker für diesen Wettbewerb zur Verfügung stehen. Im Gegen-
satz zum großen Fußballgeschäft, wo es landauf, landab spekta-
kuläre Trainerwechsel zu vermelden gab, entschied man sich in 
Blaufelden eher für den „Freiburger Weg“ und vertraute dem er-
fahrenen Trainerteam. Die Blaufeldener „Streichs“ sind die Coa-
ches Moritz Deffner und Markus Hägele, im Mädchenbereich er-
gänzt durch Andrea Weihbrecht. Es stellte sich bei den 
diesjährigen Turnieren nicht der ganz große Erfolg ein, die Ergeb-
nisse können sich freilich sehen lassen. Alle gemeldeten Mäd-
chen- und Jungenmannschaften erreichten die Endrunde auf 
Schulamtsebene. Die Jungen im Wettkampf II zeigten beim Tur-
nier in Bühlertann viele gute Ansätze. Zum Sprung ganz nach 
oben reichte es freilich (noch) nicht. Mit dem dritten Platz können 
die Jungs jedoch mehr als zufrieden sein. Das Gleiche kann von 
den Jungen im Wettkampf III berichtet werden. Die Blaufeldener 
Kicker erreichten in Schwäbisch Hall in einem stark besetzten Feld 
ebenfalls einen tollen dritten Platz. Viel Lehrgeld mussten die 
Mädchen und Jungen im Wettkampf IV vor heimischer Kulisse 

bezahlen. Trotz großen Einsatzes und großer Begeisterung reich-
te es für die Gastgeber leider nur zu hinteren Plätzen. Das Ganze 
kann wohl als Sichtungsturnier abgehakt werden. Nächstes Jahr 
erfolgt dann der Vorstoß in höhere Gefilde.

Hier wird Deutsch gesprochen
Im Rahmen einer Stadtrallye erweiterten die ukrainischen Schü-
lerinnen und Schüler am Schulzentrum Blaufelden auf hand-
lungsorientierte Weise ihre deutschen Sprachkenntnisse und 
lernten nebenbei eine ganze Reihe einheimischer Geschäfte 
kennen
Im Unterricht der ausschließlich von ukrainischen Schülerinnen 
und Schülern besuchten Klasse wird viel gekocht, gebacken, ge-
bastelt, gemalt, gespielt und es werden kleine Ausflüge in die 
Umgebung unternommen. 
Die Klassenlehrerin Karin Rock hat jede Menge Einfälle, wie sie 
den Deutschunterricht ihrer Schützlinge auf kreative Weise be-
reichert und interessant gestaltet. Die neueste Idee war die 
Durchführung einer Stadtrallye. So schwärmten am vergangenen 
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Freitag die Schülerinnen und Schüler in Zweiergruppen aus, um 
im Ortsgebiet von Blaufelden neun Stationen ausfindig zu ma-
chen, dort kleine sprachliche Aufgaben zu erfüllen und sich als 
Belohnung einen Stempel abzuholen. Die Jugendlichen waren mit 
Feuereifer bei der Sache, alle erledigten ihre Aufgaben mit Bra-
vour und sammelten die gewünschten Zertifikate ein. Es gehört 
wohl nicht nur zu hohenlohischen Kultur, dass nach getaner Ar-
beit erst einmal gevespert wurde.
Die Schulleitung und Karin Rock bedanken sich bei folgenden 
Betrieben fürs unkomplizierte Mitmachen: Apotheke, Bäckerei 
Sohns, Dekanat, Metzgerei Schilpp, Optik Müller, Rathaus, Spar-
kasse und Volksbank 

Die Welt ist nicht schwarz-weiß, sondern bunt
Präventionstheater „Q-Rage“ zeigt interaktives Jugendtheater-
stück zum Thema Radikalisierung und Extremismus
Zum Abschluss des Mobbingpräventionsprogramms an der Re-
alschule Blaufelden setzten sich die achten und neunten Klassen 
mit dem Besuch des Theaterstücks „Achtung?!“ mit dem Thema 
Radikalisierung auseinander. Organisiert wurde die Veranstal-
tung durch die Schulsozialarbeiterin Daniela Wunderlich in enger 
Zusammenarbeit mit der Präventionsstelle beim Polizeirevier 
Schwäbisch Hall 
Lina und Tarek, die beiden Protagonisten des Theaterstückes, 
sind best friends. Nach der Schule verbringen sie auch einen 
großen Teil ihrer Freizeit zusammen. Gemeinsam teilen die Ju-
gendlichen die Probleme mit ihren Eltern, gemeinsam sind sie 
auch auf der Suche nach gegenseitiger Achtung und Orientierung 
im Leben. Zum tiefen Einschnitt in der Beziehung kommt es, als 
Tina in ein kleines Dorf in der bayrischen Provinz umziehen 
muss. Ohne soziale Bindung in ihrer neuen Heimat verliert sie 
zusehends den Boden unter den Füßen. In ihrer verzweifelten 
Lage lernt das Mädchen einen jungen Mann kennen, der ihr 
scheinbar viel Verständnis entgegenbringt. Kritiklos übernimmt 
sie Schritt für Schritt die extremistischen Ansichten ihres Freun-
des und dessen Clique zu Ausländern und Juden. In der Zwi-

schenzeit hat sich auch Tareks Leben durch ein Schlüsselerlebnis 
dramatisch verändert. Als dem jungen Moslem bei einem Stand 
auf der Straße ein Koran in die Hände gedrückt wird und er im 
Austausch mit anderen Gläubigen den Koran mit neuen Augen 
liest, übernimmt der türkischstämmige junge Deutsche radikale 
Einstellungen gegenüber „Ungläubigen“. Als sich Lina und Tarek 
nach Monaten der Trennung an ihrem Lieblingsplatz wiederse-
hen, kommt es zum Eklat: Die gegensätzliche Entwicklung hat 
aus den ehemaligen Freunden unversöhnliche Gegner, ja Feinde 
gemacht. Nachdem Tarek und Lina ihre Freundschaft verloren 
hatten, suchten beide Halt. Den fand der gläubige Muslim bei 
islamistischen Predigern. Lina hingegen fand in rechtsradikalen 
Kreisen neue Bekannte. Und beide nahmen die Ideologien nach 
und nach an. Am Ende schleudern sich Lina und Tarek nur noch 
wilde Hasstiraden entgegen. Im Theaterstück werden exempla-
risch Radikalisierungsverläufe gezeigt und dabei zwei extre-
mistische Bereiche beleuchtet: Rechtsextremismus und Salafis-
mus. Es geht darum zu verdeutlichen, warum man in bestimmten 
Lebensphasen anfällig für extremistische Organisationen sein 
kann und wie die Bedürfnisse von Jugendlichen durch sogenann-
te „Mentoren“ ausgenützt werden können. Die Besonderheit an 
der interaktiven Theateraufführung ist, dass die Schüler nicht nur 
passive Beobachter sind, sondern zwischen den Szenen immer 
wieder von den beiden Schauspielern Marie Fischer und Yakup 
Kurt miteinbezogen werden. An zentralen Stellen wird das Büh-
nengeschehen durch Moderationsphasen unterbrochen, um mit 
dem Publikum die Inhalte zu reflektieren. „Warum hat sich Tarek 
so verhalten?“ „Könnt ihr nachvollziehen, wie sich Lina fühlt?“ 
Mit gezielten Fragen und Impulsen versuchen die Darstellenden 
mit dem Publikum ins Gespräch zu kommen. Die eindringliche 
Botschaft lieferte dann das Ensemble mit dem Schlusswort: „Es 
gibt nicht die eine Lösung. Die Welt ist nicht schwarz-weiß, son-
dern bunt.“
Mehr als eine Randnotiz: An der Theateraufführung nahm auch 
Blaufeldens Bürgermeister Michael Dieterich teil. Das Gemein-
deoberhaupt bekundete durch seinen Besuch, dass ihm die An-
liegen der jungen Menschen wichtig sind. 
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Vereinsmitteilungen

Bücherei Langenburg, Grundschule Langenburg 
und Evangelischer Kindergarten Langenburg
Kartoffeln für die Mensa.
Sie haben schöne Frauennamen: Heiderot, Blaue Anneliese und 
Sieglinde. Mit viel Freude und Schwung haben Emma, Lilli und 
Heide sie für die Küche der Langenburger Mensa in die Erde ge-
legt. Uns drei „Mädels“ verbindet, dass wir in der Mensa zu Mit-
tag essen und häufige Nutzerinnen der Bücherei Langenburg 
sind. Wenn die Kartoffeln im Herbst aus der Erde kommen, dann 
bringen sie Farbe auf die Teller. 121 „bunte“ Kartoffeln wurden in 
die Erde gelegt. Es bleibt spannend, wie viele wir ernten werden. 
Sie hören von uns!

FC Langenburg
Abteilung Fußball
Spieltermine
Aktueller Spieltag
Sonntag, 30.04.2023
Reserve: 13.00 Uhr: TSV Vellberg - FC Langenburg
1. Mannschaft: 15.00 Uhr: TSV Vellberg - FC Langenburg

Vorschau.
Sonntag, 07.05.2023
Reserve: 13.00 Uhr: FC Langenburg - SV Gründelhardt
1. Mannschaft: 15.00 Uhr: FC Langenburg - SV Gründelhardt 
Freitag, 12.05.2023
Nachholspiel Reserve:  19.00 Uhr: FC Honhardt - FC Langenburg
Samstag, 13.05.2023

Reserve: spielfrei
1. Mannschaft: 15.30 Uhr: TSV Dünsbach - FC Langenburg
Mittwoch, 17.05.2023
Nachholspiel Reserve: 19.30 Uhr: TSV Goldbach - FC Langenburg

FC Langenburg - TSV Obersontheim II � 0:2 (0:0)
0:1, 0:2 Timo Wolz (48., 63.)
Die Zuschauer der Begegnung zwischen dem FCL und der Reserve 
des TSV Obersontheim am Langenburger Wasserturm wurden 
Zeugen einer zerfahrenen ersten Halbzeit, ohne erwähnenswerte 
Torgelegenheit auf beiden Seiten. Beide Abwehrreihen ließen 
nichts zu und so ging es mit 0:0 in die Pause.
Nach der Halbzeitpause startete Obersontheim jedoch stark und 
konnte bereits in der 48. Minute das 1:0 erzielen. Nach einer 
Flanke von links gelang es Wolz im Strafraum per Volley am lan-
gen Pfosten den Ball ins Netz zu befördern.
Die Gastgeber versuchten nach dem frühen Rückstand in der 
zweiten Halbzeit Druck aufzubauen, lief aber in der 63. Minute in 
einen Konter. Dem starken Horvath gelang es durch eine gute 
Einzelaktion, den mitgelaufenen Wolz zu bedienen. Dieser schob 
den Ball unhaltbar ins lange Eck.
Langenburg gab sich jedoch nicht auf und kämpfte weiter, konn-
te jedoch keine nennenswerte Chance mehr erspielen. Somit 
endete das Spiel mit einem verdienten 2:0-Sieg für Obersontheim

Abt. Tischtennis
Am vergangenen Samstag und Sonntag fanden 
die letzten Rundenspiele statt. Für den FC hatten 
die Herren 1, Mädchen 1 und 2 ihre letzten Spiele, 
wobei sich die Mädchen 2 den Meistertitel in der 
Bezirksklasse A sicherten. Zudem hatten die 
Mädchen 1 ihren letzten Spieltag in Satteldorf.

TSV Dörzbach 1 – Herren 1� 8:8
Ganz knapp an einer Niederlage vorbei schrammte unsere 
1. Herrenmannschaft in Dörzbach. Erst das Schlussdoppel konn-
te das Unentschieden sicherstellen.
Da ich die ersten Spiele nicht mitbekam, schaute ich nach den 
Ergebnissen auf dem Spielberichtsbogen und musste feststellen, 
dass wir einen neuen Spieler haben. Laut dem Spielberichtsbo-
gen spielte in unserem Doppel 3 Klaus Volkert und ein gewisser 
Colin Baumann. Bei den Einzelpaarungen stand dann der richtige 
Name: Colin Baumann war natürlich einer der Botta-Buben, näm-
lich Colin Botta!! Grins.
Da wir keine gleich starken Doppel gestellt hatten, kamen wir aus 
diesen mit einem 1:2-Rückstand.
Steffen Schwantzer, Jürgen „Kuddl“ Baumann und Nico Botta 
konnten dann den Rückstand in eine 4:2-Führung drehen. Doch 
dann war vorerst einmal Sendepause, denn Robin Lipp, Klaus 
Volkert und Colin Botta gaben ihre Spiele zum Teil verdient, zum 
recht unglücklich ab und wir lagen zur Halbzeit mit 4:5 zurück.
In Durchgang zwei zunächst fast dasselbe Spiel. Nach den Siegen 
von Steffen und Kuddl, der einen bärenstarken Tag erwischte, 
kamen drei Niederlagen in Folge. Erst Colin „Baumann“ Botta 
konnte wieder für uns punkten und rettete uns mit seinem klaren 
3:0 Erfolg über Jürgen Ehrmann ins Schlussdoppel.
Hier lag unser Spitzendoppel Steffen Schwantzer/Jürgen Bau-
mann gegen Jochen Beck/Jürgen Ehrmann bereits mit 0:2 zurück, 
konnte dann aber das Match noch mit 3:2 und damit zum Unent-
schieden nach Hause schaukeln.
Eines muss ich noch erwähnen: Hut ab vor Klaus Volkert und 
Robin Lipp. Dank ihnen und ihrem tollen Tischtennisspiel konn-
ten sich Steffen und Kuddl den Titel „Super-Champ“ sichern und 
dürfen sich diesen ab sofort auf ihren Briefkopf drucken las-
sen!!!!!!

Mädchen 3 – SV Westgartshausen� 8:2
Mädchen 3 - Meister der Bezirksklasse A
Durch eine super Mannschaftsleistung konnten unsere Mädels 
den Tabellenführer aus Westgartshausen deutlich mit 8:2 be-
zwingen und kürten sich selber zum Meister der Bezirksklasse A!!!
Nach der Punkteteilung in den Doppeln, in denen Sarah Kraft/
Johanna Volkert erfolgreich waren, zogen unsere Mädels in den 
Einzeln unaufhaltsam davon. 
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Sarah Kraft, Johanna Volkert, Lilli Franz und Sina Celerino gaben 
nur noch ein Einzel ab, wobei lediglich Lilli bei ihrem 3:2-Sieg 
über Martha Printizis über die volle Distanz musste. Alle anderen 
Begegnungen wurden in drei oder vier Sätzen entschieden.
Mädels, das war eine tolle Saison die ihr gespielt habt, meinen 
allergrößten Respekt.

v.l . n. r.: Lilli Franz, Sarah Kraft, Sina Celerino, Johanna Volkert 
und Erfolgscoach Toni Celerino

Mädchen 1: Spieltag in Satteldorf
Am Sonntag hatten die Mädchen1 ihren letzten Spieltag in der 
Verbandsoberliga. Gespielt wurde in Satteldorf und Gegnerinnen 
waren die SpVgg Satteldorf und SV Deuchelried.
Satteldorf – Mädchen 1� 3:6
Gleich im ersten Spiel wurde den zahlenmäßig deutlich überlege-
nen Langenburger Fans exzellentes Tischtennis geboten. Dank 
eines starken hinteren Paarkreuzes und einer bockstarken Lara 
Nübel konnten wir das Match mit 6:3 für uns entscheiden.
Die Doppel endeten 1:1, wobei Leonie Hintermaier/Lara Nübel 
gegen Lisa Seiffer/Luisa Pernfuß gewannen.
Auch im vorderen Paarkreuz gab es eine Punkteteilung. Lara be-
zwang in einem geilen Match Laura Truckenmüller mit 3:1 und 
Leonie verlor das hochklassige Spiel gegen Sarah Dürr ganz 
knapp im Entscheidungssatz.
Unser hinteres Paarkreuz mit Gina Schneider und Julia Rummel 
war nicht zu schlagen. Beide bezwangen ihre Gegnerinnen klar in 
drei Sätzen.
Im zweiten Durchgang brachten dann Lara und Gina das Spiel 
nach Hause. Lara bezwang Sarah Dürr ebenso in vier Sätzen wie 
Gina die junge Lisa Seiffer.
Mädchen 1 – Deuchelried� 5:5
Beim letzten Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften setzte 
es noch eine deutliche 2:6-Niederlage für uns. Doch dieses Mal 
waren unsere Mädels besser auf Zack und konnten gegen die 
favorisierten und äußerst netten Mädchen aus Deuchelried ein 
verdientes Unentschieden erzielen.
Wie schon gegen Satteldorf endeten die Doppel 1:1. Dieses Mal 
waren Gina Schneider/Julia Rummel erfolgreich.
Leonie konnte dann im ersten Einzel einen ganz wichtigen Punkt 
holen. Sie bezwang die saustark spielende Jessica Biegemeier im 
fünften Satz knapp mit 11:9.
Nachdem Lara und Julia in ihren Spielen jeweils in drei Sätzen 
den Kürzeren zogen, konnte Gina mit ihrem 3:0-Sieg über Kamil-
la Vlakhnova den 3:3-Halbzeitstand herstellen.
Die ersten beiden Spiele des zweiten Durchgangs gingen an 
Deuchelried. Leonie und Lara mussten sich Nina Handlos und 
Jessica Biegemeier geschlagen geben.
Doch die bärenstark aufspielenden Gina und Julia konnten durch 
ihre Siege das überraschende Unentschieden sicherstellen!!!
Mädels, das war eine unglaublich starke Leistung von euch. Ich 
kann nur den Hut vor euch ziehen.

Hier die neuen Trainingszeiten:
Dienstag:	 Anfängergruppe	 16.00 – 17.15 Uhr
	 Gruppe 1:	 17.15 – 18.15 Uhr
	 Gruppe 2:	 18.15 – 19.45 Uhr
	 Aktive:	 19.15 – 20.45 Uhr

Freitag:	 Anfänger u. Gr. 1	 17.00 – 18.00 Uhr
	 Gruppe 2:	 18.00 – 19.30 Uhr
	 Aktiven:	 ab 19.15 Uhr

Sollten freitags Heimspiele der Aktiven sein, endet das Jugend-
training bereits um 19.15 Uhr!!!!

Fußball-Juniorenteams  
SGM Dünsbach/Langenburg/Gerabronn

Rückblick
A-Junioren, Viertelfinale Bezirkspokal Hohenlohe
SGM Tüngental/Braunsb./TURA - 
SGM Michelfeld/Juniorteam MMB�  4:3

A-Junioren, Leistungsstaffel
SGM Tüngental/Braunsb./TURA - 
SGM Taubertal/Rött./Bieberehren/Cregl.�  4:4
B-Juniorinnen, Kreisstaffel
SGM Juniorinnenteam - TSV Michelfeld� 1:5
B-Junioren, Kreisstaffel
	10.30 Uhr	 SGM Creglingen/Bieberehren/Röttingen/Taubertal - 

SGM Juniorteam I	�  Spiel abgesetzt
C-Junioren, Kreisstaffel 
SV Ingersheim - SGM Juniorteam II� 1:8
D-Junioren, Kreisstaffel
SGM Juniorteam I - SV Ingersheim� 9:2
E-Junioren, Freundschaftsspiel
TSV Braunsbach - FC Langenburg� 3:7

Vorschau
Samstag, den 29.04.2023
A-Junioren, Leistungsstaffel
	15.30 Uhr	 SGM Tüngental/Braunsb./TURA - SGM Rot am See/

Bretth./Hengstfeld (in Braunsbach)
C-Junioren, Kreisstaffel
	 17.15 Uhr	 SGM Juniorteam I - SGM Oberkessach/Schöntal 

(Kunstrasenplatz in Gerabronn)
	13.30 Uhr	 SGM Juniorteam II - SGM Mulfingen/Hollenbach II 

(9er, Kunstrasenplatz in Gerabronn)
Sonntag, den 30.04.2023
B-Junioren, Kreisstaffel
	10.30 Uhr	 SGM Juniorteam - SGM Braunsbach (Kunstrasenplatz 

in Gerabronn)
Mittwoch, den 03.05.2023
D-Junioren, Kreisstaffeln
	18.30 Uhr	 TSG Kirchberg - SGM Juniorteam I 
	18.00 Uhr	 TSG Verrenberg - SGM Juniorteam II 
Donnerstag, den 04.05.2023
B-Junioren, Freundschaftsspiel
	18.15 Uhr	 SGM Satteldorf/Tiefenbach - SGM Juniorteam (9er, in 

Satteldorf)
C-Junioren, Kreisstaffel
	18.30 Uhr	 SGM Altenmünster/Onolzheim - SGM Juniorteam I (in 

Altenmünster)
Samstag, den 06.05.2023
C-Junioren, Kreisstaffeln
	13.30 Uhr	 SGM Juniorteam I - SGM Gaisbach/Kupferzell/Ingel-

fingen (Kunstrasenplatz in Gerabronn)

Förderverein der Grundschule Langenburg
Maeker folgt auf Rentsch 
Am Donnerstag, 20. April 2023, fand die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Grundschule Langenburg statt. 
Die Versammlung stand ganz im Zeichen des Danksagens und der 
Wahl des 1. Vorsitzenden.
Nach zwei Jahren gab die 1. Vorsitzende des Fördervereins, Margit 
Rentsch, ihr Ehrenamt ab. Die anwesenden Mitglieder bedankten 
sich für die geleistete Arbeit und das stets enge sowie vertrauens-
volle Miteinander. Auch Schulleiter Bernhard Jakob sprach der 
zum Ende des laufenden Schuljahres scheidenden Vorsitzenden 
seinen Dank aus. Er betonte, dass die Amtszeit von großem En-
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gagement, Verlässlichkeit und konstruktiver Zusammenarbeit 
geprägt war.
Der Förderverein der Grundschule bedankte sich zudem bei Nad-
ja Baboujian sowie bei Nadine Goldschmitt-Zimmer, die ihre 
Ämter als Kassenprüferin bzw. Beisitzerin ablegten, für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz.
Zum neuen Schuljahr übernimmt Silvan Maeker den 1. Vorsitz. 
Unterstützt wird er durch die wiedergewählte 2. Vorsitzende, 
Tanja Bühler.
Das nächste große Projekt des Fördervereins ist die Anschaffung 
eines fest verankerten Sonnenschirms für die sommerliche Teil-
Beschattung des Schulhofes.

.

Nadine Goldschmitt-Zimmer, Margit Rentsch und Nadja Babou-
jian (v. l.)

Forstbetriebsgemeinschaft  
Braunsbach-Langenburg  
Jahresausflug am 11. Mai 2023
Bei unserem diesjährigen Jahresausflug ist eine Besichtigung des 
Sägewerk Pollmeier in Aschaffenburg das Ziel, der Ausklang fin-
det im Weingut Hofäcker in Queckbronn statt.
Pollmeier zählt zu den modernsten Sägereien in Deutschland. Sie 
betreiben in Ostdeutschland und in Aschaffenburg die leistungs-
fähigsten Sägewerke für Laubholz in Europa. An allen Standorten 
wird mit modernster Technik gearbeitet. Als erster Produzent von 
Laubschnittholz werden zukunftsweisende Ideen, die in der Auto-
mobilindustrie bereits erfolgreich praktiziert werden, in den Sä-
gewerken umgesetzt. Die Produktpalette ist vielfältig, die Ergeb-
nisse können sich sehen lassen: Eine standardisierte und voll 
automatisierte Produktion auf höchstem Qualitätsniveau. Der 
Betrieb ist auch hinsichtlich seiner Umweltstandards, Nachhaltig-
keit und seiner Personalpolitik vorbildlich. 
Internet: https://www.pollmeier.com/de/ 
Auf dem Rückweg halten wir in Queckbronn bei Weikersheim zu 
einer Weinprobe mit Vesper. 
Internet: https://weingut-hofaecker.de/ 
Abfahrt in Braunsbach um 7.00 Uhr und ab Jungholzhausen 7.15 
Uhr
Anmeldungen bitte bei Gerhard Frenz; Tel. 0170/1600430 oder 
Frenz-gerhard@t-online.de 
FBG Braunsbach-Langenburg
1. Vorsitzender Werner Zügel 
Geschäftsführer. Carl-Christian Lober 
gez. C. Lober, W. Zügel

Geschichts- und Kulturverein Langenburg
Bücherei in der Alten Schule
Am 23. April, dem Welttag des Buches, gab es eine 
„Filiale“ der Bücherei vor dem Langenburger Rathaus. 
Der wunderschöne blaue Sessel und etliche Bücher lu-
den ein, bei schönstem Frühlingswetter ein bisschen im 
Freien zu schmökern und, bei Gefallen, das eine oder 
andere Buch mitzunehmen*. Umsonst. Warum am  
23. April?

Es ist der Todestag von William Shakespeare (1564 – 1616), den 
die UNESCO 1995 zum Welttag des Buches erklärt hat.
Jährlich gibt es auf der Welt etwa 1 793 000 Bücher. Im letzten 
Jahr war „Der Gesang der Flusskrebse“ von Delia Owens das 
meistverkaufte Buch. Die gute Nachricht: Man muss es nicht 
kaufen, man kann es in der Langenburger Bücherei ausleihen.
*Davon wurde gerne Gebrauch gemacht.

LandFrauen Langenburg
AKTUELLE VERANSTALTUNGEN:
Literatur/Lesung zu „Die letzte Kurve“ 
mit Handlung im Umfeld von Langenburg
Am Dienstag, 20.06.2023, 19.00 Uhr im 
HORNOXN, Langenburg

mit Autorin Wildis Streng
Die Krimiautorin gibt einen Einblick in ihr Buch „Die letzte Kurve“, 
in dem das Umfeld des Langenburger Ostermontagsmarktes eine 
große Rolle spielt. Frau Streng zeichnet sich durch ihre lebhafte 
und humorvolle Art der Buchvorstellung aus.
Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 2,00 €
Anmeldeschluss: 12.06.2023

Allgemeine Hinweise:
*verbindliche Anmeldung: bei verbindlichen Anmeldungen mit 
Teilnahmegebühr, die nach Anmeldeschluss wieder zurückge-
nommen werden, fallen die Teilnahmegebühren trotzdem an! Ihr 
könnt dann aber gerne selbstständig für eine Ersatzteilnehmerin 
sorgen!

*Wir sind auch auf Instagram: landfrauen_langenburg

Nichtmitglieder und Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen.
http://landfrauen-langenburg.jimdofree.com
Anmeldungen und Fragen per E-Mail
landfrauen-langenburg@web.de
oder telefonisch bei Jenny Kraft, 0160/1537739
i.A. des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e.V. 

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Langenburg
Leider war das Wetter vor zwei 
Wochen gar nicht zum Wan-
dern geeignet, deshalb wollen 
wir es am kommenden Sonn-
tag, 30.4.2023 nachholen und 
hoffen dann auf schönes Wan-
derwetter.
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Dann wird die Wanderung ins Hengstfelder Naturschutzgebiet zu 
einer anderen Jahreszeit wiederholt. Wenn wir Glück haben, be-
kommen wir die dort nistenden Kiebitze zu sehen. Unser Wander-
führer Hermann Hagelstein wird uns führen und Interessantes 
darüber berichten. 
Wir treffen uns wie gewohnt am Farmbau-Parkplatz um 13.30 Uhr 
zur gemeinschaftlichen Abfahrt nach Hengstfeld. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 7 km und wird von Gudrun und Uwe 
Rösch geführt. Eingekehrt wird anschließend in Wallhausen.

TC Jagst Langenburg

TRAUDEL-ROMMER-
SCHLEIFCHENTURNIER 

KANN NICO BOTTA SEINE 
SCHLEIFCHEN VERTEIDIGEN?

Am Samstag, den 06.Mai 2023 starten wir ab 13 Uhr 

zum Saison-Opening mit unserem traditionellen 

Traudel-Rommer-Schleifchen-Turnier

für die Mitglieder des TC Jagst Langenburg.

Ab 13 Uhr gibt es auf unserer Tennisanlage auch leckere 
Kuchen und Kaffee sowie ein Abendessen.

Zum kulinarischen Teil und zum Zuschauen sind auch sehr 
gerne Langenburger Bürgerinnen und Bürger eingeladen. 

Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen und Gäste sowie 
einen tollen Tennis-Nachmittag. 

VORSTAND DES TC JAGST LANGENBURG 
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TSV Langenburg
Beim Sportlerball am 22.4.2023 wurden folgende 
Absolventen geehrt:

Günther Kraft für           35 x Sportabzeichen

Gerlind zum Hingst für  45 x Sportabzeichen

Familie Rummel für 10 x Familiensportabzeichen

Familie Wörgau für 10 x Familiensportabzeichen
Familie Brandtner-Weidl für  15 x Familiensportabzeichen

Eine besondere Ehrung vom WLSB Stuttgart erhielt der TSV Lan-
genburg:

Wir haben mit unseren 98 abgelegten Sportabzeichen beim Ver-
einswettbewerb 2022 in Baden Württemberg einen hervorragen-
den 3. Platz belegt für Vereine bis 500 Mitglieder.
Dafür bekamen wir eine Urkunde, verbunden mit einem Geld-
betrag für die Vereinskasse.

Die Freude war natürlich sehr groß darüber.

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Trainingszeiten der DLRG-OG Gerabronn
1. Gruppe:
17.00 – 17.30 Uhr Schwimmanfänger 
2. Gruppe:
17.30 – 18.00 Uhr Aufbaugruppe 

3. Gruppe: 18.00 – 18.40 Uhr Fortgeschrittene 
4. Gruppe: 18.40 – 19.25 Uhr Rettungsgruppe 
5. Gruppe: 19.25 – 20.15 Uhr Leistungsgruppe 
6. Gruppe: 20.15 – 21.00 Uhr Runter vom Sofa!

Selbsthilfegruppe für 
Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
kommenden Mittwoch, 3.5. um 14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Informations-
veranstaltungen werden geplant. - Alle Interessierte, Betroffene 
und deren Angehörige sind herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erteilen gerne Martin Wendelin, Telefon 
07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.R. Telefon 07951/21720.

Was sonst noch interessiert

WFG Schwäbisch Hall
Wie können Unternehmen KLIMAfit werden?

WFG Schwäbisch Hall informiert online über Ziele 
und Ablauf des Förderprogramms
Energieeinsparung und Treibhausgasreduktion stehen beim 
Klimaschutz an vorderster Stelle. Gleichzeitig sorgen Maßnah-
men hier für eine Kostensenkung. Das Förderprogramm KLIMAfit 
hilft Unternehmen im Landkreis Schwäbisch Hall dabei, sich mit 
Experten auf den Weg zu machen. 
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwä-
bisch Hall mbH (WFG) möchte Unternehmen im Landkreis Schwä-
bisch Hall auf ihrem Weg zu mehr Klimaschutz unterstützen und 
hat die Durchführung des Förderprogramms „KLIMAfit“ hierfür 
initiiert. KLIMAfit ist ein vom Land Baden-Württemberg entwickel-
tes Förderprogramm, welches Organisationen beim Ausschöpfen 
ihrer Klimaschutz-Potenziale unterstützt. Die wichtigsten Ziele 
des Förderprogramms sind zum einen die Entwicklung von Klima-
bilanzen, Kostenreduktion durch Maßnahmen zur Energieeffi-
zienz und Unterstützung beim Erreichen der globalen Klima-
schutzziele. Darüber hinaus spielen im Projekt Networking und 
Wissenstransfer eine entscheidende Rolle. Daher erfolgt die 
Durchführung des KLIMAfit-Projektes im erprobten „Konvoi-An-
satz“, d. h. mindestens fünf Betriebe schließen sich zu einem 
Konvoi zusammen. 
Neben Workshops stellt die Vorort-Beratung der Unternehmen 
das Herzstück von KLIMAfit dar. Dabei werden konkrete Schwach-
stellen ermittelt und relevante Daten erfasst. Auf Grundlage der 
Bestandsaufnahme wird eine Treibhausgasbilanz entwickelt. Die 
Entscheidung, ob und ggf. welche Maßnahmen umgesetzt wer-
den, liegt ausschließlich beim Unternehmen. Am Ende des För-
derprojekts, das über einen Zeitraum von sechs bis neun Monate 
geht, erhalten die Betriebe eine Auszeichnung als „KLIMAfit Be-
trieb“. Eine solche Auszeichnung ist gerade im Hinblick auf die 
Fachkräftegewinnung ein großer Imagegewinn.
Die fachkundigen Beratung erfolgt durch die Expert/innen von 
CMC Sustainability. Die Teilnehmenden erhalten zu jedem The-
menschwerpunkt Unterlagen mit hilfreichen Praxisbeispielen. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.klimafit-
bw.com und erhalten Sie bei den Ansprechpartner/innen der WFG 
Schwäbisch Hall mbH, Frau Melanie Schlebach, Tel. 07904 94599-
15, schlebach@wfgsha.de. 



Die WFG informiert gemeinsam mit CMC Sustainability bei einer 
kostenfreien Onlineveranstaltung über den Ablauf, die Förderung 
und Beispielen aus anderen Konvois in Baden-Württemberg. Die 
Online-Veranstaltung findet via Zoom am Montag, 15. Mai 2023 
um 15.00 Uhr statt. Eine kurze Anmeldung ist per E-Mail an schle-
bach@wfgsha.de oder unter www.event.wfgsha.de möglich.

Energiewende im Mehrparteienhaus - Infoveranstaltung zu den 
Themen Mieterstrom und Photovoltaik für Mehrparteienhäuser
In vielen Mehrparteiengebäuden steht derzeit zur Diskussion, ob 
die Dachfläche für eine Photovoltaik-Anlage genutzt werden soll.
An sich ist die Installation einer PV-Anlage auf den großen Dä-
chern von Mehrfamilienhäusern eine gute, nachhaltige und kli-
mafreundliche Idee, die jedoch in der Praxis viele Fragen nach 
sich zieht. Den Antworten wollen das energieZENTRUM, die re-
gionale Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, der 
Solar Cluster Baden-Württemberg und das Photovoltaik-Netz-
werk Heilbronn-Franken in Kooperation mit der Stadt Schwäbisch 
Hall bei einer kostenfreien Informationsveranstaltung auf den 
Grund gehen.
Ein Ausblick auf die Themen:
•	 Welche Betriebskonzepte für Photovoltaik auf Mehrfamilien-

häusern gibt es?
•	 Welches Betriebskonzept macht Sinn für die betroffene Im-

mobilie?
•	 Welche gesetzlichen Rahmenbedingungen sind zu beachten?
•	 Vor- und Nachteile der einzelnen Konzepte wie Stromlieferung 

in die Wohnungen, Allgemeinstromversorgung, Einzelanlagen 
und Volleinspeisung

•	 Technische Umsetzung
•	 Abrechnung
Die Zielgruppen der Veranstaltung sind: 
•	 Hausverwaltungen
•	 Gebäudeeigentümer:innen
•	 Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG)
•	 Einzeleigentümer:innen
•	 Baugesellschaften
•	 Genossenschaften
•	 Architekt:innen
•	 Energieberater:innen
•	 Installationsbetriebe Elektro und PV
Referenten:
•	 Vincent Clarke, Energieberater und Photovoltaikexperte im 

energieZENTRUM, der regionalen Energieagentur des Land-
kreises Schwäbisch Hall: „Mieterstrom - Grundlagen und Be-
triebskonzepte“

•	 Pascal Stephan, Sales- und Projekt-Manager, metergrid: „PV 
auf dem Mehrfamilienhaus: Mieterstromlösungen für kleine 
WEG“, Lösungsanbieter für die Immobilienwirtschaft für Pro-
dukte für dezentrale Energiesysteme (Beratung, Projektumset-
zung (inkl. Messstellenbetrieb) und Softwareprovider)

Details der kostenfreien Veranstaltung:
Datum: 	 Montag, 08.05.2023
Uhrzeit:	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Einlass	 ab 15.45 Uhr
Ort:	 Hospitalkirche Schwäbisch Hall, Am Spitalbach 8,
	 74523 Schwäbisch Hall
Parken: Parkhaus P6 Kocherquartier, Zufahrt über Salinenstraße 
oder Parkplatz P9 Salinenstraße, Zufahrt über Salinenstraße
Anmeldung: https://event.wfgsha.de/

Vortrag „Energie sparen im Haushalt - gewusst wie“ in 
Mainhardt
Um die Wichtigkeit des Themas Energie wissen wir schon lange, 
allerdings hat uns die Energiekrise erst vor Augen geführt, WIE 
wichtig Energie für uns ist und welche Lebensbereiche unmittel-
bar betroffen sind. 
Die explodierenden Kosten stellen für viele Haushalte eine große 
Herausforderung dar. Auch beim Klimaschutz hilft nur langfristi-
ges Umdenken und das Beschreiten neuer Wege.
In diesem Vortrag wirft Marco Hampele, Energieberater und Leiter 
des energieZENTRUMs, der regionalen Energieagentur des Land-
kreises Schwäbisch Hall, einen mittelfristigen Blick auf die Lage 

und zeigt auf, wie wir künftig heizen werden und welche die ge-
setzlichen Rahmenbedingungen sind.
Kurzfristige Einsparmaßnahmen werden ebenfalls Thema sein: 
Einstellen einer Heizkurve, hydraulischer Abgleich, Empfehlun-
gen für das Heizverhalten, die richtige Raumtemperatur, Strom 
sparen im Haushalt.
Veranstaltungsdetails:
Montag, 08.05.2023, 19.30 Uhr
Hotel-Café Restaurant Schoch, Hauptstraße 40, 74535 Mainhardt
Veranstalter: 
energieZENTRUM, Gemeinde Mainhardt, Marketing-Mainhardt 
e.V.
Die Anzahl von Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist begrenzt, 
wir bitten um Anmeldung: https://event.wfgsha.de/

Ein gültiger Ausweis gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?

Stadt
 Künzelsau
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Verteilung
an alle Haushalte
am 05. Mai 2023.

In der Kalenderwoche 18/2023 (05.05.2023) wird das Amtsblatt 
der Stadt Künzelsau mit allen Teilorten als Werbeausgabe in Voll-
aufl age an alle Haushaltungen verteilt (Druckaufl age 7.350 Stück). 
Diese erreichen Sie günstig zum normalen Anzeigenpreis von 
0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in An-
spruch nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl 
getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 18/2023
Mittwoch, 03. Mai 2023, 16.30 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 17/2023
Freitag, 28. April 2023, 10.00 Uhr

direkt beim

Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de



Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

BBeewwiirrbb ddiicchh aallss 
BBrriieeff--// PPaakkeettzzuusstteelllleerr ((mm//ww//dd)) ffüürr 

KKüünnzzeellssaauu uunndd UUmmggeebbuunngg 
VVoorraauusssseettzzuunngg::
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Du kannst sofort in
Vollzeit starten!
JJeettzztt ssccaannnneenn uunndd bbeewweerrbbeenn!!

PPeerr MMaaiill:: PPoossttjjoobbss--KKaarrllssrruuhhee@@ddeeuuttsscchheeppoosstt..ddee 
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Unser Team sucht bald-
möglichst in Vollzeit oder 
Teilzeit einen:

Bürokaufmann/Industriekaufmann (w/m/d)
Ihre Aufgaben umfassen:
- Allgemeine Büroorganisation
- Versandvorbereitung und Faktura
- Vorbereitung von Löhnen/Gehältern/Umsatzsteuer
- Statistiken etc.

Forstbaumschulen Steinbach GbR
74572 Blaufelden-Schuckhof
Tel.: 0172-7746362
E-Mail: info@baumschulen-steinbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

AKM Anschluss-, Kunststoff - 
und Montagetechnik GmbH

Weitere Informati onen erhalten Sie 
unter www.akm-kunststoff technik.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an 
karriere@akm-kunststoff technik.de

Wir suchen Sie als

Mitarbeiter/in
Finance & Controlling 

(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 520-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
monika.siegemund@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-16 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Werbung - Ihre Brücke zum Erfolg

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Ihr Krieger-Verlag


